
JAHRESPROGRAMM
G E N D E R K O M P E T E N Z - Z E N T R U M  |  S A A R

WILKOMMEN IM 
GENDERKOMPETENZ-ZENTRUM

Wir setzen uns mit unseren Angeboten für eine geschlechtergerechte,

demokratische, diskriminierungskritische und vielfältige Gesellschaft

ein. 

Mädchen* und Jungen* aber auch Erwachsenen werden aufgrund ihres

Geschlechts bestimmte Eigenschaften zugeschrieben, andere

Fähigkeiten wiederum abgesprochen. 

Geschlecht beeinflusst dadurch Zugänge, Ausschluss sowie

Handlungsmöglichkeiten und Lebenswelten von Menschen.

In Fort- und Weiterbildungen für pädagogische Fachkräfte sowie

Workshop-Angeboten für Kinder- und Jugendgruppen leiten wir dazu

an, Geschlecht zu reflektieren. 

Auf diesem Weg wollen wir Räume schaffen, in denen junge Menschen

sich selbstbestimmt entwickeln können und von geschlechtlichen

Erwartungen entlastet werden.
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Rave gegen Rechts

Fachtag Körper- und 
Gesundheitsnormen

ADHS und Weiblichkeit
Rassismuskrit. Jungenarbeit

Jungen*trophy +
Einführung in die Jungenarbeit  

Männlichkeit und Social Media

"Oh Mama" - Theaterprojekt
über Mutterschaft
(Staatstheater, Eli.ja)

Girls'Day & Boys'Day

Veröffentlichung der
Medienkoffer 
GESCHLECHT& VIELFALT

Mädchen in Jugendkulturen
(Juz Wiebelskirchen)

Fachtag Mädchen in
Jugendkulturen
feministische Kunstausstellung



Ihr wollt als Einrichtung oder Team ins Thema
einsteigen? 

Sprecht uns an, wir kommen vorbei und gestalten
eine gemeinsame Teamsitzung!

GESCHLECHTERSENSIBLE KITA 
STEHENDES ANGEBOT DES GENEDERKOMPETENZ-ZENTRUMS
IN-HOUSE SCHULUNG, TERMINE NACH PERSÖNLICHER ABSPRACHE  
Wir haben ein Angebot speziell für Grippen und Kitas entwickelt.

Wir kommen in Ihre Einrichtung und bringen alles mit was Sie zum Einstieg in

die geschlechterbewusste Pädagogik brauchen. Mit Basiswissen rund um das

Thema Geschlecht und Geschlechtliche Vielfalt, Methoden zur Reflexion der

eigenen Vorstellungen von Männlichkeit und Weiblichkeit  entwickelt ihr

Team gemeinsam mit uns eine eigene Haltung zum Thema.

Entwicklungspsychologische Zugänge zeigen Möglichkeiten auf, wie wir in

Kita- und Krippenkontexten gleichstellungsorientiert agieren können und wie

Sie  das vielfältige Material das wir im Gepäck haben, im Arbeitsalltag zum

Einsatz bringen können.

Kontaktieren Sie uns und vereinbaren Sie einen Termin für einen

pädagogischen Tag in Ihrer Kita!

17. Mai 2022

das Genderkompetenz-Zentrum hat zwei Medienkoffer zusammen gestellt.

Neben Spielen, Büchern und Filmen enthalten die Koffer auch ein

Methodenhandbuch

Das Handbuch gibt Anregungen, wie Geschlecht und Vielfalt im pädagogischen

Alltag thematisieren und bearbeiten kann.

Damit das altersgerecht geschehen kann, haben wir einen Koffer für Kita- und

Grundschulalter und einen Koffer für Jugendliche gepackt.

Für eine Leihe müssen SIe einen Termin mit uns vereinbaren, zu dem wir euch die

Medien und Methoden im Rahmen einer Teamsitzung vorstellen im Anschluss

können die Koffer bis zu 4 Wochen entleihen.

MEDIENKOFFER  GESCHLECHT UND VIELFALT
STEHENDES ANGEBOT DES GENEDERKOMPETENZ-ZENTRUMS
TERMIN VEREINBAREN -> SCHULEN LASSEN -> KOFFER AUSLEIHEN



Ihr sucht Fachliteratur zum Thema
geschlechtersensible Pädagogik und

geschlechtliche Vielfalt? 
Schaut in unserer Fachbibliothek vorbei!

RAVE GEGEN RECHTS
FACHSTELLE MÄDCHENARBEIT IN KOOP. MIT AK F*EMPIRE
11.  MÄRZ 20:00 UHR, JUZ FÖRSTERSATRASSE
Auch dieses Jahr organisiert der feministische Arbeitskreis f*empire wieder mit

ganz viel Herzblut seinen Rave gegen Rechts.

Der AK  ‚f*empire‘– bestehend aus der Fachstelle Mädchen*arbeit Saar, dem

Café Exodus, Juz Försterstraße, Altenkessel und Folsterhöhe, sowie der Eli.ja

Saarbrücken veranstaltet im Rahmen der Internationalen Wochen gegen

Rassismus ein feministisches, rassismuskritisches Techno-Event.

Sonja Spang, Leiterin Fachstelle Mädchen*arbeit: 

„wir sind super happy dass wir wieder einen so wichtigen und wohligen Raum

schaffen können. Unser Ziel ist es einen möglichst niedrigschwelligen,

barrierearmen safer Space zum Feiern und Zuhören zu gestalten! Wir rechnen

mit über 100 Besucher*innen denen wir weibliche DJ Rolemodels vorstellen

können.

Zum diesjährigen Girls’ Day kooperierte die Fachstelle

Mädchen*arbeit wieder mit dem Saarländischen Staatstheater.

Neben dem Einblick in verschiedenste Theaterberufe

(Lichttechnik, Bühnenbild uvm.) wird der Tag von empowernden

und gendersensiblen Workshops begleitet. 

GIRLS'DAY
STAATSTHEATER

Die Fachstelle Jungen*arbeit machte dieses Jahr gemeinsame

Sache mit dem GofEx und den Kitas am Saarbrücker Uni-Campus.

An unserem gemeinsamen Tag tauchen wir in die Ausbildung

eines Grundschullehrers ein und knöpfen uns den Beruf des

Erziehers in einer Kita vor. Im Mittelpunkt steht die Praxis, in der

Jungs die Berufe hautnah erleben können. Drum herum gibt es ein

Workshop-Programm das zum Nachdenken über die eigenen

Vorstellungen von Männlichkeit anregte.

BOYS'DAY
UNI-CAMPUS

BERUFSORIENTIERUNG GIRLS'- & BOYS'DAY 
GENDERKOMPETENZ-ZENTRUM, 
BUNDESAKTIONSTAG AM 27.04.2023

Mädchen und Jungen sind vielfältig. Ihr künftiger Beruf sollte zu ihren Stärken und zu ihrer Lebensplanung passen – frei von Klischees. Der

Girls'Day und Boys'Day unterstützt junge Menschen dabei und verfolgt das Ziel, geschlechtergerechte Berufs- und Studienwahl bundesweit

zu etablieren.

ANMELDUNG UNTER 
BOYSDAY.DE / GIRLSDAY.DE 



KÖRPER- UND GESUNDHEITSNORMEN HINTERFRAGEN
IN DER ARBEIT MIT MÄDCHEN UND JUNGEN FRAUEN
VORTRAG UND WORKSHOP MIT MAGDA ALBRECHT
12.06.2023 |  HAUS DER PARITÄT

Gemeinsam mit der Autorin und politischen Referentin Magda

Albrecht (Berlin) veranstaltet die Fachstelle Mädchen*arbeit

Saar am Montag den 12.06.2023 einen Fachtag rund um die

Themen Körper- und Gesundheitsnormen in der Mädchenarbeit

im Haus der Parität in der Försterstraße 39, 66111 Saarbrücken.

Die Veranstaltung unterteilt sich in 

einen Vortrag (max. 40 Teilnehmende) von 10:00-12:00 Uhr und

einen anschließenden Workshop (max. 20 Teilnehmende) von

13:00-15:00 Uhr. ANMELDUNG UNTER
 HTTPS://EVEENO.COM/KOERPERNORMEN

Jungen spielen Pirat, Cowboy und Superheld, werden zu autonomen Rabauken erzogen, ecken dann in der Schule an und verschwinden

mit 14 hinter den Konsolen. So oder so ähnlich lassen sich viele Biographien der Jungen mit denen wir arbeiten beschreiben. 

Wie erreichen wir Jungen*, wenn wir nicht das x-te Fußballturnier veranstalten wollen? Wo können wir ansetzen um Jungen* in ihrer

Lebenswelt abzuholen? Und wie können wir sie dabei unterstützen, fürsorglich mit sich selbst und ihrem Umfeld umzugehen?

In unserer eintägigen Fortbildung  zeigen wir, wie uns Zugänge aus der Jungen*arbeit helfen können, Jungs* und ihr Verhalten besser zu

verstehen, wie wir sie von dem Männlichkeitsdruck den sie spüren, entlasten können und wie wir Rollenvielfalt und die Erprobung

alternativer Möglichkeiten des Junge-/Mann-Seins durch pädagogische Angebote unterstützen.

Gefüttert mit den theoretischen Basics, fokussieren wir uns darauf, wie mit der Entwicklung gezielter Angebote der Einstieg in die

praktische Jungen*arbeit in unseren Einrichtungen aussehen kann.

Die Ausschreibung zur Anmeldung erhaltet ihr im Juni.

JUNGEN*ARBEIT - MEHR ALS ZOCKEN UND FUSSBALL
FORTBILDUNG ZUM EINSTIEG IN DIE JUNGEN*ARBEIT - SCHWERPUNKT OFFENE JUGENDARBEIT 
10.10.2023 IM KONFERENZRAUM DES JUGENDAMTS SAARBRÜCKEN 

Lange Zeit fragt sich Angelina Boerger: Bin ich einfach chaotisch und kann nicht gut mit Stress

umgehen, oder steckt vielleicht mehr dahinter? Mit Ende zwanzig erhält sie schließlich die Diagnose

»AD(H)S im Erwachsenenalter« und ist erleichtert: Endlich hat die Kirmes in ihrem Kopf einen richtigen

Namen.

AD(H)S wird häufig männlich assoziiert und wird deshalb, wie bei der Autorin Angelina Boerger sehr

spät oder gar nicht diagnostiziert. Wir wollen uns deshalb mit den gängigsten Vorurteile gegenüber

Menschen mit AD(H)S auseinandersetzen. Die Autorin berichtet von den neusten wissenschaftlichen

Erkenntnissen – und erzählt mit Leichtigkeit und Witz aus ihrem Alltag: von Lernkrisen und

Busfahrten ans falsche Ende der Stadt über Stimmungsschwankungen und Schlafstörungen bis hin zu

übersprudelnden Ideen und kreativem Potenzial. Denn das Gehirn von Menschen mit AD(H)S tickt

etwas anders – aber wer sagt eigentlich, dass das etwas Schlechtes ist?

AD(H)S UND WEIBLICHKEIT
VORTRAG MIT ANGELINA BOERGER
ANKÜNDIGUNG FÜR SEPTEMBER

https://eveeno.com/koerpernormen
https://eveeno.com/koerpernormen
https://eveeno.com/koerpernormen


DOPPEL-VERANSTALTUNG
PERSPEKTIVWECHSEL: RASSISMUSKRITISCHE JUNGEN*ARBEIT

In der zweigeteilten Veranstaltung wollen wir uns zunächst einer rassismuskritischen Perspektive theoretisch annähern, um im zweiten

Teil anhand praktischer Übungen zur Selbstreflexion die eigene Haltung zum Thema zu reflektieren und zu festigen. Zum Start gibt es

einen Input vom digital zugeschalteten Politikwissenschaftler, Systemischen Berater und Vorstand des Bundesnetzwerks Männlichkeiten,

Migration und Mehrfachzugehörigkeiten Özcan Karadeniz. Am Nachmittag setzen wir uns unter Anleitung des Change Networks mit der

Frage auseinander, wie rassismuskritisches Arbeiten aussehen kann, wo wir als Fachkräfte aktuell stehen und wie die eigene Verortung

und Haltung ist. Dabei thematisieren wir auch kolonial geprägte Bilder, Denk- und Handlungspraxen, die uns bis heute begleiten.

Warum das dringend notwendig ist, beschreibt Özcan Karadeniz wie folgt: 

In einer sich zunehmend geschlechtergerecht entwerfenden Gesellschaft ändern sich auch die Anforderungen, die sich an Männer richten.

Nicht selten sind ihre Anpassungsleistungen jedoch nur oberflächlich. Um die eigene Fortschrittlichkeit dennoch glaubhaft inszenieren zu

können, wird sie vielfach in Abgrenzung zu vermeintlich rückständigen (ethnisch, religiös oder kulturell) „anderen" Männlichkeiten

entworfen. Durch den Abstand zu einer scheinbar archaischen und unbeweglichen Männlichkeit kann eine weiß-bürgerlich-männliche

Norm weiterhin als fortschrittlich und modern gelten und so ihre dominante soziale Position stabilisieren.

LESUNG MIT FIKRI ANIL ALTINTAŞ: 
IM MORGEN WÄCHST EIN BIRNBAUM
FACHSTELLE JUNGEN*ARBEIT IN KOOP. MIT DEM ZUWANDERUNGS- UND INTEGRATIONSBÜRO
28. SEPTEMBER, 18:00 - 20:00, STIFTUNG DEMOKRATIE SAARLAND (SDS),  SAARBRÜCKEN

Fikri Anıl Altıntaş wächst als Sohn türkischer Eltern in einer hessischen Kleinstadt auf. Sein Vater arbeitet als Türkischlehrer, seine Mutter

als Reinigungskraft. Es ist eine Kindheit inmitten von Sozialwohnblocks, geprägt von dem drängenden Wunsch, »deutsch« zu sein und der

bitteren Enttäuschung über die Realität in Deutschland. Beständig wächst die Sehnsucht, gesehen zu werden und einen eigenen Weg als

türkisch-muslimischer Mann zu finden. Dabei ist es vor allem die Beziehung zu seinem Vater, die ihn letztlich vor die Frage stellt: Was

bedeutet Männlichkeit überhaupt und wie kann sie jenseits der Klischees verstanden und gelebt werden? Inmitten von festgefahrenen

Narrativen sucht Fikri Anıl Altıntaş nach den Zwischentönen. Radikal ehrlich blickt er auf sich und seine Familiengeschichte zurück, um

die Gegenwart besser zu verstehen. 

FORTBILDUNG 
PERSPEKTIVWECHSEL: RASSISMUSKRITISCHE JUNGEN*ARBEIT
FACHVERANSTALTUNG DER FACHSTELLE JUNGEN*ARBEIT IN IN KOOP. MIT DEM DAJC 
29. SEPTEMBER, 09:00 - 17:00, VHS-ZENTRUM SAARBRÜCKEN

Anmeldungen per Mail an anmeldung@dajc.de

Anmedlung ab Anfang August Möglich

mailto:anmeldung@dajc.de


MÄDCHEN IN JUGENDKULTUREN
AKTIONSTAG (27.10.)  & FACHTAG (7.11.)

Wie kann Empowerment und Selbstbestimmung Mädchen* und

junge Frauen mit verschiedenen Bedarfen, Interessen und

Hürden erreichen?

Subkulturelle bzw. Jugendkulturelle Angebote haben die

Möglichkeit, Menschen zu ermächtigen, sich zugehörig zu

fühlen und sich einzubringen. Dieses Werkzeug kann besonders

in feministischen, insbesondere Mädchen*arbeitskontexten eine

niedrigschwellige Ressource sein.

Um diese Ressource in der Praxis zu verbreiten, Jugendkulturen

besser kennen- und einschätzen zu lernen und Mädchen* und

Junge Frauen innerhalb dieser zu bestärken möchte, die

Fachstelle Mädchen*arbeit Zugänge, in Zusammenarbeit mit

dem Jugendtreff Wiebelskirchen ‚Haus am See,‘ ermöglichen.

Im Jugendtreff soll am 27.10.2023  Raum für Mädchen und junge

Frauen geschaffen werden, in dem diese konkrete

Jugendkulturelle Angebote ausprobieren können

Im Rahmen dieses Themas wird die Fachstelle, in Zusammenarbeit mit dem LAK Mädchen*arbeit, außerdem eine Fachveranstaltung initiieren.

Die Teilnehmenden sollen hier die Möglichkeit haben sich mit Themen rund um Jugend- und Subkulturen in Bezug auf Feminismus und

Mädchen*arbeit auseinanderzusetzen.

Am 07.11.2023 sollen hierbei neben der Referentin Gabriele Rohmann, im Rahmen einer Podiumsdiskussion, verschiedene Stimmen und

Perspektiven Sichtbar werden.

JUNGEN*TROPHY –
SOZIALKOMPETENZTRAINING FÜR JUNGEN
OKTOBER, KREIS NEUNKIRCHEN

Die Jungen*trophy ist  ein Sozialkompetenztraining für Jungen. Sie besteht aus drei  Bausteinen:  Wir schulen Sie zur

praktischen Umsetzung von Jungenarbeit ;  Sietrainieren Kooperation mit Ihren Jungs;  alle teilnehmenden

Jungengruppen treten im Wettkampfgegeneinander an:  

WELCHE GRUPPE ERGÄNZT SICH AM BESTEN? 

WELCHE JUNGEN HALTEN AM ENGSTEN ZUSAMMEN?

WELCHES TEAM IST GEMEINSAM AM STÄRKSTEN? 

Sie wollen an ihrer Schule Kommune oder Landkreis ebenfalls  eine Jungen*trophy durchführen?

In unserer Fortbildung geben wir Ihnen an die Hand, was sie benötigen,  um mit einer Jungengruppe Achtsamkeit,

Umsicht,  Vertrauen und gemeinsames Geschick zu üben und sie auf die Herausforderungen im großen Finale

“Sozialste Gruppe der Stadt” vorzubereiten.

Sprechen Sie uns gerne an! Wir erstellen ihnen gerne ein passgenaues Angebot



FEMINISTISCHE
KUNSTAUSSTELLUNG
NOVEMBER 2023 - NAUWIESER NEUNZEHN 
 

Im Rahmen des Frauenthemen Monats, kuratiert die Fachstelle

Mädchen*arbeit eine feministische Ausstellung mit den

Künstler*innen Stephanie Goldenbaum und Luan Bernardy. 

Die beiden Künstler*innen beziehen sich in ihren Werken auf

Themen rund um weibliche Sozialisation, Weiblichkeit sowie

Luan Bernardy auch auf das Thema 'trans* sein'

Zudem wird es interaktive und offene Angebote geben, bei

denen Interessierte sich selbst einbringen können und auch

Werke aus Workshops mit Jugendlichen werden Teil der

Ausstellung sein. 

weitere Infos folgen. Stephanie Goldenbaum 



KONTAKT

Gemeinnützige Gesellschaft für Paritätische Sozialarbeit mbH

Genderkompetenz-Zentrum

Försterstr. 39

66111 Saarbrücken

Telefon: 0681 3885 145

E-Mail: genderkompetenz-zentrum@gps-srp.de

www.genderkompetenz-zentrum.de

Fachstelle Mädchen*arbeit

Sonja Spang

E-Mail: sonja.spang@gps-srp.de

Mobil: 0173 4514 397

Web: www.maedchenarbeit-online.de/

Fachstelle Jungen*arbeit

Simon Pfeiffer

E-Mail: simon.pfeiffer@gps-srp.de

Mobil: 0173 4514 365

Web: www.jungenarbeit-online.de/
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